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s isch nämli für Pfrau zum Chrischchindli "

Ein Briefwechsel

Dringliche Mahnung
«Mit unserem Schreiben vom 1 Juni

1944 baten wir Sie, uns aut den 15. Juni
1944 einen Bericht in rubrizierter
Angelegenheit zukommen zu lassen. Diesen
haben wir am 27. 6. und 6. 7. 44 schrittlich

moniert.
Da wir dabei keinen Erfolg hatten,

gestatten wir uns, Sie an die Pendenz
zu erinnern und zeichnen

mit vorzüglicher Hochachtung ...»

Unsere Antwort:
Ihre am 27. 6. und 6. 7. 44 schriftlich

monierte, von uns in rubrizierter
Angelegenheit nicht erhaltene Antwort lassen

wir Ihnen im Folgenden zukommen

und bitten Sie, den gewünschten
Bericht in rubrizierter und von Ihnen zweimal

schriftlich monierter Angelegenheit
aus der beigelegten Zusammenfassung
entnehmen zu wollen, wobei wir hoffen,

dafj die Pendenz damit für Sie nichf
mehr pendent sei.

Mit vorzüglicher Hochachtung 1

Aus der Mottenkiste

Eine deutsche Schriftstellerin der altern
Generation, die sich mit Vorliebe in der Schweiz
aufhielt, trug sich im Gästebuch des Hotels als

«Belletriste» ein. Darüber belustigte sich ein
Schweizer Berufskollege mit folgendem Verse:

Belle warst de, triste bist de!
Siehst de, was de warst und was de biste?

Bellettriste! WSch

Bei Christian Morgenstern gelesen

Es gibt für Unzählige nur ein
Heilmittel die Katastrophe.

Ich meine, es müfjte einmal ein sehr
grofjer Schmerz über die Menschen
kommen, wenn sie erkennen, dafj sie
sich nicht geliebt haben, wie sie sich
hätten lieben können.

Wir haben heute Ehrfurcht vor den
Bewohnern eines Wassertropfens, aber
vor dem Menschen haben wir immer
noch keine Ehrfurcht.

Verkehrte Welt

«In unseren Steuern sind die Preise
inbegriffen.» WK
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